
Gelebte Gerechtigkeit
Gleiche Chancen für alle – das ist für uns Gerechtigkeit.  
Wir machen uns stark für gute Bildungsangebote auf allen 
Stufen und für die Gleichwertigkeit der verschiedenen  
Bildungswege. Wir fordern die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie sowie die Gleichstellung der Geschlechter.  
Wir wollen ein Gesundheitswesen, das den Menschen ins  
Zentrum stellt. Wir sind überzeugt, dass gelebte Gemein-
schaft Kulturen und Werte verbindet.

Soziale Wirtschaft 
Wir wollen eine Wirtschaft, die den Menschen dient und 
Rücksicht auf die Umwelt nimmt. Wir kämpfen für faire  
Löhne und gute Arbeitsbedingungen. Wir unterstützen  
Wirtschaftsstrukturen wie Genossenschaften, die auf  
sozialer Verantwortung aufbauen. Wir fordern gerechte 
Steuern und eine langfristige Standortpolitik, die über die 
Kantons- und Landesgrenzen hinausgeht.

Mutige Zukunft
Für uns ist der Kanton Basel-Landschaft Teil einer Region 
mit Zukunft. Wir wollen, dass dieses Potenzial genutzt wird. 
Mit starken Gemeinden. Mit leistungsfähigen, interregio-
nalen Partnerschaften. Mit einer Raumplanung, die dem 
Schutz von Landschaft und Natur Rechnung trägt.  
Mit Verkehrsstrukturen, die die Wege zu Fuss, auf dem  
Velo und mit öffentlichen Verkehrsmitteln sicher und attrak-
tiv machen, damit Strassen und Umwelt entlastet werden.  
Wir wollen einen Kanton Basel-Landschaft mit hoher  
Lebensqualität für alle Einwohnerinnen und Einwohner in 
jeder Lebensphase.

Dafür setzen wir uns im regierungsrat
unD LanDrat ein.
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christoph 
Layer
>  52-jährig, Reinach
>  selbständiger Broker
>  Einwohnerrat, Präsident 

SP-Fraktion

'Sozial, liberal, offen für Neues'

sibyLLe
probst
> 26-jährig, Aesch
>  Kauffrau und Studentin  

Wirtschaftswissenschaften
>   Mitglied Gemeindekommission  

Aesch, Vorstand SP Aesch- 
Pfeffingen

'Jung und Alt – Hand in Hand'

siLvio
tonDi
>  48-jährig, Reinach
>  Leiter Trinationale  

Zusammenarbeit BS
>  Gemeinderat Reinach 

'Verantwortungsvolle Politik muss 
lenken und korrigieren, was  
der Markt allein nicht regeln kann.'



christine  
koch
>  51-jährig, Aesch
>  Lehrerin
>  Landrätin, Co-Präsidentin  

SP Aesch-Pfeffingen

'Politik ist für alle Menschen da'

bianca 
maag-streit
>  61-jährig, Reinach
> Drogistin
>   Landrat, Gemeinderat, Vize-

präsidentin Verband Baselland-
schaftlicher Gemeinden (VBLG)

'Eine konstruktive Zusammen-
arbeit zwischen Kanton und 
Gemeinden ist wichtig. Sie stärkt 
beide – und Alle.'

roLf
coray
>  53-jährig, Pfeffingen
> Universitätsdozent
>  Co-Präsident SP-Aesch- 

Pfeffingen 

'Die Würde des Menschen  
ist unantastbar. Hier. Heute. 
Immer. Überall.'

Reinach, Aesch und Pfeffingen bilden schon längst eine Stadt vor der Stadt. In unseren Agglomera- 
tionsgemeinden wohnen oder arbeiten mehr als 30'000 Menschen. Die wachsende Bevölkerungszahl, 
der daraus resultierende Verkehr und die Verknappung der Bodenressourcen stellen unsere Gemeinden 
vor grosse Herausforderungen. Bewältigen können wir sie nur gemeinsam. 
Wir SP-Kandidaten und -Kandidatinnen setzen uns dafür ein, dass die kantonalen Rahmenbedingungen  
für eine gemeindeübergreifende Zusammenarbeit gut bleiben oder sogar verbessert werden –  
das sind unsere Ziele:

ein starkes team: sp – Liste 2 wähLen

maria musterchristine 
DoLLinger-LaDner
>  48-jährig, Reinach
>  Fachlehrerin, Übersetzerin
>   Einwohnerrätin Reinach,  

Vizepräsidentin ER, Präsidentin  
Sachkommission Bildung,  
Soziales und Gesundheit

'Wer etwas bewegen will,  
braucht Engagement mit Herz 
und Realitätssinn zugleich.'

sabine 
erzer
>  49-jährig, Reinach
>  Bewegungspädagogin,  

Unternehmerin
>   Vorstand Fachgruppe  

Geburtsvorbereitung Region 
Nordwest-Schweiz 

'Der Wert entwickelter Ziele zeigt 
sich in der Möglichkeit,  
diese im Alltag umzusetzen.'

cLauDe 
hoDeL
>  67-jährig, Reinach
>  Sozialdiakon
>  Co-Präsident SP Reinach,  

Einwohnerrat, Präsident Sach-
kommission Bevölkerungs-
dienste, Wirtschaft und Kultur

'Die Schere zwischen arm  
und reich darf nicht noch mehr 
auseinandergehen!'

Jan 
kirchmayr
>  21-jährig, Aesch
>  Student Geografie und  

Geschichte, Stellvertretungs-
lehrer 

>  Mitglied Gemeindekommission 
Aesch, Co-Präsident JUSO BL

'Bezahlbarer Wohnraum für alle 
Generationen.'

Gelebte Gerechtigkeit!
•�Wohnraum ist auch für junge Menschen und für Familien 

bezahlbar. 
•�Damit Berufs- und Familienarbeit vereinbar sind,  

wird das Angebot an Tageskindergärten und Tagesschulen 
optimiert.

•�Betagte Menschen leben möglichst lange selbstbestimmt 
dort, wo sie sich am wohlsten fühlen. 

•�Wer hier lebt, soll sich integrieren. Wir befürworten  
das Prinzip 'Fördern und Fordern'.

Soziale Wirtschaft!
•�Steuererträge sind fair zwischen Kanton und Gemeinden 

aufzuteilen, damit alle ihre Aufgaben optimal wahrnehmen 
können.

•�Bildung, Forschung und Innovation schaffen Arbeitsplätze 
und sichern unsere Zukunft. 

•�Der genossenschaftliche und soziale Wohnungsbau  
wird ausgebaut. 

Mit Mut in die Zukunft!
•�Die Raumplanung steht auch in der Birsstadt im Dienst von 

Mensch und Natur. Sie endet nicht an Gemeindegrenzen.
•�Die regionale Gesundheitsversorgung wird besser vernetzt.
•�Der öffentliche Verkehr wird weiterhin gefördert, der moto-

risierte Individualverkehr soll kanalisiert werden. 
 

Es braucht Ihre Stimme, damit wir diese Dinge anpacken 
können!

 bisher
 bisher


